
Linedance im Homeoffice
Um die tiainingsfreie Zeit zu überbrücken gibt's Tanzonline

Linedance-Trainerin der Gruppe, Maria-Luise
Mayvon den Steamboat Linedancern. Foto: pr

scHwABlscHGMÜND (pm). Linedancetrai-
ning im Homeoffice gibt es jetzt bei den
Steamboat Linedancern. Seit Mitte März
ist kein Tlainingsabend in der schönen
gewachsenen Tanzgemeinschaf t möglich.
Fleitagabend, eine feste Größe: sich drü-
cken, miteinander quatschen, sich aus-
tauschen und ganz viel Spaß haben aber
auch konzentriert Kopf und Körper kleim
Tanzen einsetzen findet nicht statt.

Nachdem die Entzugserscheinungen
immer größer wurden, kam die TYainerin
der Gruppe, Maria-Luise May auf die
Idee, Linedance im Homeoffice anzubie-
ten. Ihr Hobby und ihre Berufung waren
von heute auf morgen komplett herunter-
gefahren und somit genügend Zeil vor-
handen, das Projekt sofort zu starten.

Mit den vorhanden technischen Mög-
lichkeiten hat Maria-Luise May insge-
samt drei halbstüLndige Übungseinheiten

fäLr zu Hause aufgenommen, ganz allein,
damit unnötige Kontakte mit Dritten ver-
mieden werden. Der Ablauf ist ähnlich
wie bei den wöchentlichen TYainings-
abenden: die Tänze werden kurz erklärt
und dann getarlzt, auch eirl einfacher
Spaßtanz füLr neugierige Partner und Kin-
der, die Linedance ausprobieren möchten,
ist dabei.

Fi.iLr ihren Linedancekurs beim DRK
Schwäbisch Gmünd hat Flau May eben-
falls eine Folge aufgenontmen und die
Tänzer*innen sind schon fleißig am
Üben. Bei all den bisherigen positiven Re-
sonanzen hat sich die ganze Arbeit ge-
lohnt, freut sich die Trainerin und plant
bereits Fortsetzungen.

Die Videos können auf dem Youtube-
Kanal,,Steamboat Linedancer Schwä-
bisch Gmürrd" angeschaut und mitge-
tanzt werden.
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